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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Bau-Ausschreibung.

Für eine,in Felsen auszusprengende Gallerie in der Nähe von Andermatt
werden folgende Bauarbeiten zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben :
circa 250 m8 Erdaushub, 1300 m8 Felsaushub und 300 m8 Mauerwerk und
Steinhauerarbeit.

Pläne, Vorausmaß und Bedingnißheft können von schweizerischen Bau-
unternehmern vom 25. April bis 9. Mai 1889 auf dem eidgenössischen Genie-
bureau in Bern (Jurabahngebäude, 2. Stock, Zimmer Nr. 12) oder auf dem
eidgenössischen Baubüreau (Hotel zur Krone) in Andermatt eingesehen werden.

Als Endtermin für die Eingabe ist der 9. Mai 1889 festgesetzt.
B e r n , den 24. April 1889.

Eidg. Geniebüreau.

Ausschreibung von Steinhauerarbeiten.

Die Lieferung der Hartsteinhauer-Arbelten für das Innere des neuen
Bundesrathhauses m Bern wird hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne,
Vorausmaß und Bedingungen sind im Bureau der Bauleitung im alten Insel-
spitalgebäude zur Einsicht aufgelegt, wo auch Angebotformulare bezogen
werden können.

Uebernahmsofferten für einzelne oder die Gesammtarbeiten sind der
unterzeichneten Stelle unter der Aufschrift: „Angebot für Bundesrathhaus-
baute" bis und mit dem 15. Mai nächsthin franko einzureichen.

B e r n , den 20. April 1889.
Die Direktion der eidg. Bauten.
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• Bekanntmachung.

Die Konkurrenz-Entwürfe für das neue Postgebäude in Genf sind von
Samstag den 27. April bis und mit Freitag den 10. Mai nächsthin täglich von
Morgens 9 Uhr bis Abends 5 Uhr im ersten Stock des Kasinogebäudes in.
Bern öffentlich ausgestellt.

B e r n , den 26. April 1889.
Die Direktion der eidg. Bauten.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und porto-
f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren N a m e n , und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Telegraphist in Chaux-de-Ponds. Gehalt gemäß Bundesgesetz vom
2. August 1873. Anmeldung bis zum 15. Mai 1889 bei der Telegraphen-
inspektion in Bern.

2) Telegraphist in Genf. Gehalt gemäß Bundesgesetz vom 2. August 1873.
Anmeldung bis zum 15. Mai 1889 bei der Telegrapheninspektion in
Lausanne.

18) Telegraphist in Wollerau. Gehalt Fr. 200, nebst Depeschenprovision.
Anmeldung bis zum 15. Mai 1889 bei der Telegrapheninspektion in
Zürich.

1) Büreaudiener beim Hanptpostbüreau ] Anmeldung bis zum 10. Mai
Genf. V 1889 bei der Kreispostdirektion

2) Postbüreaudiener in Carouge (Genf). J in Genf.
3) Briefträger in Orbe (Waadt). Anmeldung bis zum 10. Mai 1889 bei

der Kreispostdirektion in Lausanne.

4) Zwei Briefkastenleerer in Bern. ) Anmeldung bis zum 10. Mai
> 1889 bei der Kreispostdirektion

5) Briefträger in Bern. in Bern.

6) Briefträger in Muri (Aargau). Anmeldung bis zum 10. Mai 1889 bei
der Kreispostdirektion in Aarau.

7) Briefträger, Packer und Wagen- | Anmeldung bis zum 10. Mai
meister in Andermatt (Uri). l 1889 bei der Kreispostdirektion

8) Ablagehalter in Luzern-Kleinstadt. J in Lazern-
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9) Kondukteur für den Postkreis Ì Anmeldung bis zum 10. Mai
St. Gallen. J. 1889 bei der Kreispostdirektion in

10) Posthalter in Wollerau (Schwyz). J St" Galleo.
11) Posthalter und Briefträger in Osogna (Tessin). Anmeldung bis zum

10. Mai 1889 bei der Kreispostdirektion in Bellinzona.
12) Telegraphist in Grellingen. Gehalt Fr. 200, nebst Depeschenprovision.

Anmeldung Ms zum 8. Mai 1889 bei der Telegrapheninspektion in
Ölten. »

13) Telegraphist in Grtiningen (Zürich). Gehalt Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 15. Mai 1889 bei der Telegraphen^
Inspektion in Zürich.

14) Posthalter, Briefträger und Bote in Grellingen (Bern). Anmeldung bis
zum 3. Mai 1889 bei der Kreispostdirektion in Basel.

15) Büreaudiener, Packer und Briefkastenleerer in Luzern. Anmeldung bis
zum 3. Mai 1889 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

16) Postablagehalter in Rentabel (Appenzell A. Eh.)- Anmeldung bis zum
3. Mai 1889 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

17) Telegraphist in Kehtobel (Appenzell A. Eh.). Gehalt Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 8. Mai 1889 bei der Telegra-
pheninspektion in St. Gallen.

Verschollenerklärung.

Josepha K o t h von W al c h wi l, geo. den 28 April 1827, Tochter
des Jakob Alois und der Anna Katharina, geh. Rust .sei., welche im Jahre
1851 nach Nordamerika verreiste, von deren Leben seither keine Kunde
mehr eingegangen, welche also mehr als 30 Jahre landesahwesend und ver-
schollen ist, sowie allfällige hierorts unbekannte Deszendenten derselben,
werden hiemit aufgefordert, sich innerhalb 6 Monaten von heute an beim
Tit. Bürgerrathe Walchwil anzumelden, widrigenfalls nach Verfluß dieser
Frist zur Todeserklärung geschritten und infolge dessen über deren Ver-
lassenschaft zu Gunsten ihrer hierorts bekannten Erben verfügt wird.

Z u g , den 27. April 1889.
Namens des Kantonsgerichtes,
F ü r d i e G e r i c h t s k a n z l e i :

[s/i] Stadler-Stoker, Gerichtsschrei bersubstitut.
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